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Von Höhlenkunst bis zum Museum der  
Moderne: Zeitreise durch den Süden

Eine Zeitreise ist ein faszinieren-

des Erlebnis. Man braucht  

dafür nur die richtige Umgebung. 

In Baden-Württemberg beginnt 

sie bei den Höhlenkünstlern auf  

der Alb, geht weiter zu den  

Römern am Limes und den ersten 

Mönchen der Bodenseeinsel  

Reichenau. Die Klöster brachten  

die Kultur in den Schwarzwald 

und den Barock nach Oberschwa-

ben. Mit Schlössern schmückten 

sich die Herzöge und Markgrafen 

und mit Poesie die Dichter  

und Denker im Lande. Scheffel, 

Schiller, Hegel, Hölderlin und 

Hesse: Der Süden war schon im-

mer ein kreativer Lebensraum. 

Mit geschichtsträchtigen Klein-

städten, die ihren ganz eige- 

nen Charme haben, und moder-

nen Großstädten, in denen  

sich die Kunst der Gegenwart 

frei entfalten kann.

Hohenloher  
Kultursommer

Fürstenschlösser, Burgen und 

Parks, barocke Klosteranlagen, 

mittelalterliche Kirchen sowie 

historische Keltern und Scheunen 

des Hohenloher Lands bilden das 

Podium für ein internationales 

Kammer- und Weltmusikfestival 

erster Güte. Über 30 Städte und 

Ortschaften in fünf Landkreisen 

werden in bestem Sinne in »Ein-

klang« gebracht. Musik und 

Raum verschmelzen durch die 

hochkarätigen, teils eigens entwi-

ckelten Programme, dargeboten 

von international renommierten 

Künstlern und Ensembles, zu ei-

nem kulturellen Gesamterlebnis. 

Idyllische Landschaften zwischen 

Kocher, Jagst und Tauber, ge-

prägt von Weinbau, Weltmarkt-

führern, Kunstmuseen und unzäh-

ligen Genussangeboten runden 

einen Besuch beim Hohenloher 

Kultursommer ab. In der Saison 

2021 stehen neue Konzerte sowie 

viele verlegte Termine aus dem 

Jahr 2020 auf dem Spielplan. 

 www.hohenloher-kultursommer.de 

Literaturhaus  
im Trappensee- 
schlösschen

Das Trappenseeschlösschen ist 

eines der schönsten historischen 

Kleinode in Heilbronn. Seit Juli 

2020 beheimatet es das Literatur-

haus der Stadt. Mit Lesungen 

von zeitgenössischen Autorinnen 

und Autoren, mit Vorträgen, 

 Diskussionsrunden, Workshops 

und Tagungen sowie kleineren 

 Wechselausstellungen bietet das 

Literaturhaus Heilbronn unter-

schiedliche Formate rund um den 

Themenkreis Literatur und  

Lesen in stilvollem Ambiente. Be-

reits im Empfangsbereich macht 

das Haus Lust auf Literatur und 

lädt zum Lesen ein. In der ers- 

ten Etage befindet sich der Ver-

anstaltungssaal, in dem auch 

standesamtliche Trauungen statt-

finden. Eine Besonderheit der 

 literarischen Spurensuche in der 

Mitmach-Ausstellung »Heil-

bronn-er-lesen« im zweiten Stock: 

Alle Texte können gesammelt  

und zum individuellen Ausstel-

lungsbuch gestaltet werden.

  https://literaturhaus.heilbronn.de

Museum im  
Kleihues-Bau

Das Museum im Kleihues-Bau be-

sticht mit der außergewöhnli-

chen preisgekrönten Architektur 

des renommierten Architekten 

Josef Paul Kleihues und seinen 

jeweils zwei wechselnden Aus-

stellungen auf über 700 Quadrat-

meter Fläche. Neben den reiz-

vollen Kunstausstellungen mit 

überregional wichtigen Vertre- 

tern aus Fotografie, Malerei und 

Skulptur, die sich vor allem  

zeitgenössischer Kunst und ihrer 

Auseinandersetzung mit aktuel-

len Themen unserer Zeit widmen, 

beleuchten wechselnde Jahres-

ausstellungen auch stadtgeschicht-

liche Themen. Zu den Ausstel-

lungen bietet das  Museum ein 

individuelles Rahmenprogramm 

aus Führungen, Workshops, Vor-

trägen und Familienveranstal- 

tungen. Den Kern der eigenen 

Sammlung mit vorwiegend  

deutscher Kunst des 20. und 21. 

Jahrhunderts bilden die Werke 

des Spätimpressionisten Manfred 

Henninger.

 www.museen-kornwestheim.de

Literatur und  
Museumsvielfalt

Die Schillerstadt Marbach lädt 

als internationaler Ort der Litera-

tur mit einer faszinierenden Mu-

seumsvielfalt zum Kulturgenuss: 

Im Literaturmuseum der Moder-

ne wird das Hölderlinjahr weiter-

gefeiert und von Afrika erzählt, 

das Schiller-Nationalmuseum wid-

met sich Peter Rühmkorf. Schil-

lers Geburtshaus macht am Origi-

nalschauplatz die Kindheitsjahre, 

die bewegte Lebensgeschichte 

und die weltweite Verehrung des 

Dichters der Freiheit erfahrbar. 

Eine exakt vermessene Mondkar-

te und die genaue Längenbe- 

stimmung gelangen dem genialen 

Autodidakten Tobias Mayer im 

18. Jahrhundert, deren Bedeutung 

für heutige Autoleitsysteme und 

Mondlandungen im Tobias-Mayer- 

Museum erfahrbar ist. Im neuen 

Fritz Genkinger Kunsthaus sind 

Skulpturen, Grafiken, Bilder und 

persönliche Gegenstände des HAP 

Grieshaber-Schülers ausgestellt. 

  www.schillerstadt-marbach.de

Wandel statt: Frauen verlangen 

nach Bildung und Berufstätigkeit, 

Teilhabe und politischer Mit- 

sprache. Die Sonderausstellung ab 

dem 23. Oktober 2021 in Koope-

ration mit dem Allard Pierson Mu-

seum in Amsterdam und dem 

Landesmuseum in Braunschweig 

präsentiert einzigartige Objekte, 

ergänzt durch weitere Leihgaben 

internationaler Sammlungen. 

Sie zeichnen ein schillerndes und 

faszinierendes Bild der Frau, das 

uns noch heute prägt.

 www.landesmuseum.de

Göttinnen des  
Jugendstils

Nackte Körper, wallende Gewän-

der, üppiges Haar – die weibliche 

Figur ist in der Kunst des Ju-

gendstils allgegenwärtig. Künstler 

und Designer idealisieren die Frau 

als verführerische Fee oder furcht- 

einflößende Femme fatale. Die 

Vielzahl weiblicher Abbildungen ist 

nicht nur Ausdruck sehnsüchti-

ger Visionen – gleichzeitig findet 

ein radikaler gesellschaftlicher 

Kultur-Goldstück  
im Schwarzwald

Es locken neun interessante Mu-

seen und zahlreiche kulturelle 

Highlights in die Goldstadt Pforz-

heim, die durch ihre Schmuck- 

und Uhrenindustrie geprägt ist. 

Im Schmuckmuseum, dem welt-

weit einzigen seiner Art zur Ge-

schichte des Schmucks, können 

2.000 Exponate aus fünf Jahrtau-

senden bestaunt werden. Das 

Technische Museum zeigt anhand 

historischer Maschinen die Her-

stellung von Schmuck und Uhren 

zu damaliger Zeit. Die Pforzheim 

Galerie sowie der Alfons-Kern-Turm 

präsentieren regelmäßig wech-

selnde Ausstellungen. Das archäo-

logische Museum zeigt die rö-

mischen Wurzeln des ehemaligen 

»Portus«. Besuche lohnen sich  

im Bäuerlichen, DDR- oder Stadt-

museum genauso wie im Mu- 

seum Johannes Reuchlin, Pforz-

heims größtem Sohn. Im Gaso-

meter taucht man in  dessen einzig-

artiges 360°-Panorama des Great 

Barrier Reefs ein. Ein weiteres High- 

light ist das Drei-Sparten-Theater.

 www.pforzheim.de

HD Discovery  
Station

Eine virtuelle Zeitreise in die  

Zeit der Kelten und Römer im 

Rhein-Neckar-Delta: Seit Herbst 

2020 ist Heidelberg um eine 

 Attraktion reicher. Mit der HD 

Discovery Station im Kurpfälzi-

schen Museum reist es sich be-

quem und auf höchstem digita- 

lem Niveau in die Zeit der Kelten 

und Römer! Mithilfe eines Spiel-

controllers können die Besucher 

auf eine virtuelle Zeitreise gehen. 

Wie mit einem Gleitschirm fliegen 

sie über die keltische Höhen-

siedlung Heiligenberg oder spa-

zieren durch die römischen 

 Siedlungen am Neckarufer. Er-

fasst wurde eine Fläche von  

100 Quadratkilometern, 130.000 

Objekte sind bereits integriert. 

Das Projekt ist ausbaufähig: Neu-

este wissenschaftliche Erkennt-

nisse werden von den Spezialisten 

der Archäologischen Abteilung 

des KMH unmittelbar integriert, 

weitere Zeitebenen sind in Vor-

bereitung. 

 www.museum.heidelberg.de 

STADT.WAND.KUNST 
Open Urban Art  
Museum

Mannheim hat sich in den letzten 

Jahren zum kreativen Schmelz-

tiegel mit trendigen Szenevierteln 

und innovativen Konzepten ent-

wickelt. Eines davon ist die Open 

Urban Art Gallery »STADT.

WAND.KUNST«, das erste frei zu-

gängliche Museum für Fassaden-

kunst in ganz Baden-Württem-

berg. Seit 2013 kommen nationale 

und internati onale Streetartists 

jedes Jahr nach Mannheim, um 

mehrstöckige  Häuserflächen in 

beeindruckende urbane Kunst-

werke zu verwandeln. Durch die 

bislang entstandenen »Murals«, 

wie die großformatigen Wandge-

mälde genannt werden, bietet 

die Stadt Kunst für alle – jeder-

zeit. Sie lassen sich bei einer ge-

führten Tour oder im Alleingang 

bei einem Rundgang durch die 

Stadt erkunden. Mit etwas Glück 

kann man dabei den Entste-

hungsprozess live vor Ort miterle-

ben und den Kunstschaffenden 

über die Schulter schauen.

 www.stadt-wand-kunst.de

Kleinstadtperle mit 
Mittelalterflair

Gelebte Geschichte, badisches 

Flair sowie ein reichhaltiges Kul-

turangebot locken Gäste aus  

nah und fern in die Kleinstadtper- 

le im Kraichgauer Hügelland. 

Spuren der spannenden Vergan-

genheit finden sich heute noch  

an diversen Bauwerken, die bei 

einem abwechslungsreichen 

Rundgang durch die Brettener 

Altstadt entdeckt werden kön- 

nen. Besonders sehenswert ist 

das Melanchthonhaus, das zweit-

größte reformationsgeschichtliche 

Museum Deutschlands. Das 

prachtvolle Gebäude ist eine Ge-

denkstätte zu Ehren des Huma-

nisten und Reformators Philipp 

Melanchthon. Alljährlich im Juli 

macht die Stadt beim Peter-und-

Paul-Fest (seit 2014 Immateriel- 

les Kulturerbe) eine Zeitreise zur 

Belagerung durch die Württem-

berger im Jahr 1504. Das Treiben 

von mehr als 4.000 historisch  

Gewandeten lädt zum Beobach-

ten, Staunen und Mitmachen ein. 

 www.erlebe-bretten.de

Osterfestspiele  
Baden-Baden

Die Berliner Philharmoniker feiern 

seit 2013 mit dem Festspielhaus 

Baden-Baden Osterfestspiele. Das 

traditionsreiche Orchester »von 

Welt« kommt auch 2021 mit seinem 

Chefdirigenten Kirill Petrenko  

an die Oos. Aufgrund der Corona- 

Pandemie wird das Programm 

Anfang des Jahres 2021 final be-

stätigt. Bis dahin ist der Vor-

verkauf unterbrochen. Die Musik- 

und Kulturstadt Baden-Baden 

verbindet eine kaum bekannte 

längere Geschichte mit dem 

Weltklasse-Orchester. Schon in 

den 1920er-Jahren spielten  

die »Berliner« Benefizkonzerte zum 

 Bau eines Konzerthauses im 

Schwarzwald. Als das Festspiel-

haus Baden-Baden 1998 eröffnet 

wurde, dauerte es nicht lange, bis 

das Orchester zurückkehrte.  

Sir Simon Rattle leitete die Fest-

spiele musikalisch von 2013  

bis 2018. Nun führt Kirill Petrenko 

das Orchester und die Festspiele 

in die Zukunft. 

 www.osterfestspiele.de

Schloss  
Heidelberg

Schloss Heidelberg ist eine welt-

berühmte Schlossruine und ein 

traditionsreicher Lieblingsort für 

Romantiker. Hier lohnt es sich, 

die Schönheit der prunkvollen Re- 

naissance-Paläste zu erleben  

und zahlreiche Details zu entde-

cken. Besonders beeindruckend 

ist der Charme der  Ruinen, umge-

ben vom Grün alter Bäume und 

eingebunden in die spektakuläre 

Aussicht über das Neckartal. Die 

alte Residenz hat sich ihre Faszi-

nation bewahrt. Es ist fast un-

möglich, nicht von der besonde-

ren Stimmung der mächtigen 

Mauern in den Bann ge zogen zu 

werden. Das besondere Flair 

lässt sich nicht nur beim Lust-

wandeln durch die großzügige 

Anlage erfahren. Schloss Heidel-

berg bietet seinen Gästen span-

nende Geschichten und  heitere 

Anekdoten, die sich in jeder 

Menge ideenreicher Führungen 

und vielseitiger Angebote wie-

derfinden.

 www.schloss-heidelberg.de 

Schlösser Burgen 
Gärten Baden- 
Württemberg

Burg Hohenzollern, Schloss Hei-

delberg, die Insel Mainau, Kloster 

Maulbronn – sie begeistern 

 Reisende aus aller Welt, doch der 

Reichtum Baden-Württembergs 

an solch historischen Sehnsuchts-

orten erschöpft sich damit noch 

lange nicht. Ganz nah, zwischen 

Taubertal und Bodensee, Rhein 

und Schwäbischer Alb, gibt es 

eine Fülle von märchenhaften 

Kulturschätzen. Um sie in ihrer 

Vielfalt und Attraktivität zu 

 präsentieren, schlossen sich staat-

liche, kommunale und private 

 historische Monumente des Lan-

des im Verein »Schlösser Burgen 

Gärten Baden-Württemberg e. V.« 

zusammen. Seine Mitglieder 

 veranstalten unter anderem an 

 jedem dritten Sonntag im Juni 

den Schlosserlebnistag, an dem 

besonders Familien mit Begeis- 

terung die Welt der Ritter und 

Burgfräulein, Prinzessinnen und 

Prinzen erkunden.

 www.sbg-bawue.de

www.tourismus-bw.de

KULTUR IN
BADEN- 
WÜRTTEMBERG
Die Kultur ist in Baden-Württemberg so vielfältig wie das Land selbst.  
Vom Hohenloher Musiksommer bis zu den Gärten des Bodensees, vom 
Museum der modernen Kunst in Baden-Baden bis zu den Eiszeithöhlen 
der Schwäbischen Alb. Reiseziele voller Poesie und Geschichte, die  
Lust machen, den Süden zu entdecken.

 

Eure Durchlaucht:  

In Hohenlohe gibt es 

noch Schlösser mit  

echten Fürsten
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Süden entdecken
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Kunst rund um  die Uhr und kosten- frei erlebbar
 

BRETTEN KARLSRUHE

HOHENLOHER LAND / KÜNZELSAU HEILBRONNHEIDELBERG

MANNHEIM

KORNWESTHEIM

HISTORISCHE MONUMENTE IN BWHEIDELBERG

MARBACH AM NECKAR

BADEN-BADENPFORZHEIM
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im Kultursüden zu  
entdecken
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Westturm des Ulmer 
Münsters – der höchste 
Kirchturm der Welt
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und Gärten
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Hermann Hesse (1877 – 1962)

Der in Calw geborene Dichter, Maler und Schriftsteller erlangte Bekanntheit 
durch seine Prosawerke wie Siddhartha oder Der Steppenwolf und mit  

seinen Gedichten (z. B. Stufen). 1946 wurde ihm der Nobelpreis für Literatur 
und 1954 der Orden Pour le Mérite für Wissenschaften und Künste verliehen.

»Man muss das 
 Unmögliche 

 versuchen, um  
das Mögliche  
zu  erreichen.«

Die Kelten auf der 
Schwäbischen Alb 

Die Kelten sind die erste histo-

risch erwähnte Kulturgruppe 

nördlich der Alpen. Die keltischen 

Kulturen bildeten sich im 7. und 

6. Jahrhundert v. Chr. heraus und 

verbreiteten sich über nahezu 

ganz Europa. Vor allem ihr hand-

werkliches und künstlerisches 

Arbeiten hat wertvolle Spuren 

hinterlassen. Die Heuneburg  

bei Herbertingen gilt als älteste 

Stadt nördlich der Alpen und  

als eine der am besten erforsch-

ten keltischen Fundstätten der 

europäischen Eisenzeit. Zahlreiche 

Grabfunde bezeugen die Ein-

maligkeit der Anlage. Der Heiden-

graben bei Grabenstetten ist ein 

keltisches Oppidum und gehört zu 

den größten keltischen Siedlun-

gen in Europa. Erst ein kleiner Teil 

wurde bislang archäologisch 

 erforscht, entsprechende Fund-

stücke sind im Museum der  

Universität Tübingen MUT und 

im Heidengrabenmuseum aus-

gestellt. 

  www.schwaebischealb.de/kultur

Kunst verbindet – 
kommen und  
staunen 

Im Herzen der Stadt, in einem 

denkmalgeschützten Gebäude-

ensemble des 16.  bis 20. Jahrhun-

derts, präsentiert das Museum 

Ulm mit seinen herausragenden 

Sammlungsbeständen 40.000  

Jahre Kunst- und Kulturgeschichte. 

Höhepunkt ist der einzigartige 

Löwenmensch, eines der ältesten 

figürlichen Schnitzwerke der 

Welt. Die Mensch-Tier-Skulptur aus 

Mammutelfenbein wurde in  

der Stadel-Höhle entdeckt, die 

zum UNESCO-Welterbe erklärt 

wurde. Verbunden ist das Museum 

Ulm mit der kunsthalle weis-

haupt. Seit mehr als zehn Jahren 

ist dort in Ulms Neuer Mitte die 

hochkarätige Sammlung moderner 

und zeitgenössischer Kunst von 

Siegfried und Jutta Weishaupt 

der Öffentlichkeit zugänglich.  

In regelmäßig wechselnden Kons-

tellationen wird europäische und 

amerikanische Kunst der zweiten 

Hälfte des 20. Jahrhunderts  

bis in die Gegenwart präsentiert.

  www.tourismus.ulm.de

Gartenjahr am  
Bodensee 2021 

Die ersten Landesgartenschauen 

am Bodensee öffnen ihre Pforten: 

Neben der Gartenschau in Lindau 

(20. Mai bis 26. September), bei 

der die hintere Insel dauerhaft zum 

grünen Gartenstrand umgestaltet 

wird, feiert auch Überlingen vom 

9. April bis 17. Oktober 2021 ein 

sommerlanges Gartenfest. Orte vol-

ler Ins piration warten in fünf 

Ausstellungsbereichen auf einer 

Fläche von rund elf Hektar in  

der Innenstadt und direkt am Was-

ser. Die Landesgartenschau in 

Überlingen erfrischt mit neuen 

Ideen und nutzt die einmalige 

Chance, nicht nur zu Land, son-

dern auch zu Wasser gärtneri- 

sche Kreativität zu inszenieren,  

direkt am Ufer des Bodensees. 

Zahlreiche wei tere aussichtsreiche 

Gärten und Parks in der Vierlän-

derregion Bodensee laden zu einer 

Reise durch die Epochen der  

Gartenkultur ein. 

  www.gartenjahr2021.eu

Kultur im  
Städtle

Wer in die Trompeterstadt reist, 

der ist schon mittendrin im 

 Kulturvergnügen der besonderen 

Art. Das Schloss Schönau bietet 

gleich drei verschiedene Museen, 

darunter ein umfangreiches 

Trompetenmuseum und eines für 

Ur- und Frühzeitgeschichte so- 

wie die »ScheffelRäume«, die die 

Stadt Bad Säckingen gemeinsam 

mit der Literarischen Gesellschaft 

Karlsruhe zum Leben erweckt hat. 

Die Villa Berberich, mitten im Kur- 

park gelegen, war früher ein 

Krankenhaus und zeigt heute an- 

spruchsvolle und moderne Kunst 

unterschiedlicher Richtungen. Das 

Gloria Theater zeigt exklusiv für 

die Trompeterstadt geschriebene 

und komponierte Musicals, die 

Herz und Seele verzaubern. Die 

zweite große Bühne der Stadt, 

der Kursaal, bietet Raum für Kam-

mermusikabende (seit 1945) und 

wunderbare Kulturabende, wie z. B. 

Poetry-Slam-Veranstaltungen. 

 www.badsaeckingen.de

Lebensfreude  
und Kultur

Von der Sonne verwöhnt und vol-

ler Lebensfreude – so empfängt  

Freiburg seine Gäste. Die sonnen- 

und rebenreiche Stadt im Süden 

Deutschlands bietet ungewöhnlich 

vielfältige Freizeit- und Erho-

lungsmöglichkeiten. Die berühm-

ten »Bächle« in der Innenstadt 

sind heute eine beliebte Attraktion 

bei Groß und Klein. Von alemanni-

scher Mundart über Shakespeare 

bis hin zu Sinfoniekonzerten –  

auf Freiburgs Bühnen spielt sich 

einiges ab! Vor historischer  

Kulisse zeigen Freiburgs Museen 

Schätze der Vergangenheit  

und Gegenwart. Ein Besuch der 

eindrucksvollen Ausstellungen 

des Augustinermuseums, des Co-

lombischlössles oder des Went- 

zinger Hauses lohnt sich. Neben 

dem breit gefächerten Angebot 

an Theatern, Konzerten, Museen 

und Ausstellungen gilt das  

Münster, das Wahrzeichen der 

Stadt, als besonders sehens- 

wert. 

  www.visit.freiburg.de

Oberschwäbische 
Barockstraße

Über 50 Erlebnisstationen, vier 

Routen und 860 Kilometer – das 

erleben Besucher seit 55 Jahren 

auf der Oberschwäbischen Barock-

straße. Prunkvolle Schlösser und 

Gebeine in kostbaren Gewändern: 

Etwas bizarr ist die Barockzeit 

aus heutiger Sicht und gerade des-

halb faszinierend.  Entlang der 

Oberschwäbischen Barock straße 

kann man Barockkirchen bestau-

nen, im Klostergarten entspannen, 

Barockmenüs genießen, Orgel-

musik erlauschen oder den größ-

ten Blutritt Europas  erleben! In 

diesem Jahr feiert die beliebte 

Kultur- und Ferienstraße ihr 

55-jähriges Jubiläum und lädt zu 

abwechslungsreichen Aktionen 

rund ums Thema Barock ein! Ob 

die jährliche BAROCKwoche,  

eine Oldtimer-Rallye, klangvolle 

Konzerte oder thematische Füh-

rungen – 2021 wird den Besuchern 

der Barockstraße in der Ferien-

region Oberschwaben-Allgäu viel 

geboten!

 www.himmelreich-des-barock.de 

Daimler  
hautnah erleben

Gottlieb Daimler, der Erfinder  

des schnelllaufenden Benzin- 

motors, ist der berühmteste Sohn 

der Stadt. Werfen Sie einen  

Blick »durchs Schlüsselloch« im 

Gottlieb Daimler Geburtshaus, 

besuchen Sie die Ausstellung im 

Stadtmuseum oder folgen Sie 

 seinen Spuren auf eigene Faust. 

Die »Tour durch Gottliebs Hei-

mat« führt sie durch romantische 

Gassen und vorbei an histori-

schen Gebäuden, stets umgeben 

von der malerischen Fachwerk-

kulisse. Als besonderes Highlight 

bietet Ihnen Schorndorf die 

 Möglichkeit, sich von Gottlieb 

oder seiner Frau Emma Daimler 

höchstpersönlich durch die  

Stadt führen zu lassen. Die Kos-

tümführungen machen die Ge-

schichte und auch die kleinen 

Geschichtchen aus dem Daim-

ler’schen Nähkästchen erlebbar.

  www.schorndorf.de/de/frei-
zeit-tourismus/fuehrungen- 
erlebnisse/kostuemfuehrungen 

Kultur pur  
in Stuttgart

Die baden-württembergische 

Landeshauptstadt ist vor allem  

eines: ein Multitalent. Verschie-

denste Einflüsse aus den Berei-

chen Wirtschaft, Architektur  

und Kunst machen sich hier be-

merkbar und so verwundert es 

nicht, wenn sich diese auch in der 

Kulturszene der Stadt wieder-

finden. Weltberühmte Automobil- 

und Kunstmuseen, Europas größ-

tes Dreispartenhaus (Staatsoper 

Stuttgart, Stuttgarter Ballett  

und Schauspiel Stuttgart), herr-

schaftliche Schlösser und ge-

schichtsträchtige Bauten – das ist 

die Kulturmetropole Stuttgart.  

Im Herzen der Landeshauptstadt, 

am Schlossplatz, zieht seit 2005 

ein spektakulärer Glaskubus alle 

Blicke auf sich. Das Kunstmu-

seum im Inneren ist dank der im-

posanten Sammlung und wech-

selnder Ausstellungen eines der 

kulturellen Highlights der Landes - 

hauptstadt. 

  www.stuttgart-tourist.de/stutt-
gart-entdecken/kultur-in-stuttgart 

Kulturelle Vielfalt –  
das ganze Jahr

Grandiose Naturlandschaften, 

 Kuckucksuhr und Bollenhut! Da-

für steht der Schwarzwald in  

der ganzen Welt. Doch das größ-

te Mittelgebirge Deutschlands 

lockt mit noch viel mehr. Mit sei-

nen Museen, Theatern und 

 Ga lerien bietet der Schwarzwald 

auch viele Anreize für Kultur-

interessierte. Im »Schwarzwälder 

Freilichtmuseum Vogtsbauern-

hof« können Besucher 600 Jahre 

Schwarzwald-Geschichte erleben. 

Hochkarätige Ausstellungen er-

warten Kunstliebhaber im »Muse-

um Frieder Burda« in Baden- 

Baden, im »Augustinermuseum« 

in Freiburg, im »ZKM« in Karls-

ruhe, im »Deutschen Uhrenmuse-

um« in Furtwangen oder im  

»Vitra Design Museum« in Weil am 

Rhein. Andere begeistern sich  

für das lebendige Brauchtum der 

Region, die Trachten- und Musik-

feste oder Kleinkunstfestivals.  

Der Schwarzwald hat (fast) alles 

zu bieten, was Urlauber suchen.

 www.kultur-schwarzwald.info

Ehingen sprudelt  
vor Ideen

Beim Skulpturenprojekt »Ehingen 

sprudelt vor Ideen« werden für 

eineinhalb Jahre innovative und 

gleichzeitig funktionale Sitzgele-

genheiten in Form von rund 2,5 

Meter hohen und 200 Kilogramm 

schweren Flaschenskulpturen in 

der Innenstadt aufgestellt. Die 

Flaschenform ist dabei bewusst 

gewählt, stellt sie doch eine Re-

miniszenz an die vielfach prämier-

te Bierkulturstadt dar. Abseits 

davon ist die Skulptur als offene 

Leinwand zu verstehen, auf der 

lokale Themen kreativ dargestellt 

werden können. »Ehingen spru-

delt vor Ideen« ist folglich Kunst-

objekt, Sitzgele genheit und Ab-

bild unseres Heimatgefühls in 

einem. Die Sitzskulpturen werden 

in Gruppen von drei bis fünf 

Skulpturen zu einander stehen und 

an verschiedenen Plätzen aufge-

stellt. Zudem soll die  Zuordnung 

dynamisch bleiben, indem Auf-

stellorte und Skulpturen regelmä-

ßig getauscht werden. 

 www.ehingen.de

Museumslandschaft 
Schramberg

Mit der Museumslandschaft lockt 

die Kleinstadtperle Schramberg 

so manchen Kultur- und Technik-

begeisterten in den Schwarz-

wald. Mit Uhren, Autos, Eisenbahn 

und Dieselmotor überzeugt die 

»Auto & Uhrenwelt Schramberg«. 

Die einzigartige Ausstellung zur 

Entwicklung von Mobilität und 

Zeitmessung im 19. und 20. Jahr-

hundert überrascht mit einmaligen 

Kuriositäten und Geschichten, 

wie sie nur das Leben schreibt. 

Pioniergeist, Erfindungsreichtum 

und kreative Innovationen jener 

Zeit sind hier regelrecht zu spü-

ren. Das Junghans Terrassen- 

bau Museum im denkmalgeschütz-

ten Gebäude des Stuttgarter In-

dustriearchitekten Philipp Jakob 

Manz bietet den idealen Rah- 

men für einen Ausflug in die Ge-

schichte der Schwarzwalduhren, 

der Uhrenfabrik Junghans und der 

damit verbundenen Zuliefer-

industrie. 

 www.schramberg.de/tourismus

1

Galerie der  
Stadt Plochingen

Zentral in der Fußgängerzone be-

findet sich die Städtische Galerie 

im Gebäude der PlochingenInfo, 

umgeben von der Architektur 

Friedensreich Hundertwassers 

und Tomi Ungerers sowie zahlrei-

chen Kunstwerken im öffentli-

chen Raum, wie zum Beispiel des 

Remstäler Künstlers Karl Ulrich 

Nuss. Zu sehen sind in der Gale-

rie wechselnde Ausstellungen 

zeitgenössischer Kunst aus den 

Bereichen Malerei, Graphik, 

Skulptur und Fotografie. 

Kinderkunst(mahl)werke: 
15. Jan. – 27. Feb. 2021

Plochingen in alten Ansichten: 
19. März – 8. Mai 2021

Karl-Heinz Bogner –  
Zeichnung und Objekte:  
21. Mai – 3. Jul. 2021

Anna Beurer – Malerei und  
Fotografie: 16. Jul. – 28. Aug. 2021

Jessica Morfis – Fotografie:  
10. Sep. – 23. Okt. 2021

Abi Shek – Holzschnitte  &  Zeich-
nungen: 12. Nov. – 23. Dez. 2021

 www.plochingen.de/Galerie

1817
startete die erste Rad-
tour der Welt im Mann-
heimer Schlossgarten

760
Jahre alt ist das älteste  
Fachwerkhaus Baden- 
Württembergs – zu sehen  
in Esslingen am Neckar
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